






Informationen der Stadtverwaltung

Grundschule Lugau

Klasse 1a wandert durch die künstlerische Nacht

Am 3. Mai hat sich die Klasse 1a im Rahmen des Kunstunterrichts
mit „Konrad dem KunstBus“ auf den Weg nach Chemnitz gemacht.
Die dortigen Kunstsammlungen bieten Schülern die Möglichkeit,
sich mit Werken der bildenden Kunst theoretisch und praktisch aus-
einanderzusetzen. Die Kinder haben sich dabei auf eine morgendli-
che „Nachtwanderung“ durch die Dauerausstellung zu Werken der
Romantik begeben und diese dabei mit allen Sinnen fantasievoll er-
lebt. Höhepunkt für die Kinder war schließlich, die erlebten Eindrük-
ke selbstständig mit Pastellkreide in einem eigenen Kunstwerk wie-
derzugeben und dann mit nach Hause nehmen zu dürfen.

Annegret Siegel

Frühlingssingen

Zum traditionellen Frühjahrsprogramm luden am 08.05.2019 der
Chor sowie die Theater- und Tanzgruppen der Grundschule ein.
Wohlbekannte Frühlingslieder und mitreißende Tänze in fantasievol-
len Kostümen umrahmten die Geschichte vom Kampf der Winterhe-
xe gegen den König Frühling. Auch in diesem Jahr endete das Mär-
chen mit einem von viel Applaus begleiteten Happyend. Als Danke-
schön wartet auf unsere Programmkinder im Juni die Badfahrt nach
Geyer. Weiterhin bedanken wir uns beim Förderverein der Schule,
bei den zahlreichen Kuchenbäckern und Spendern, den Hausmei-
stern und allen fleißigen Helfern recht herzlich für die Unterstützung.
Die Schulleitung
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Erfolge in der Leichtathletik 

Von den Kreis-, Kinder- und Jugendsportspielen in der Leichtathletik
am 14.05.2109 in Stollberg kehrte die Mannschaft der GS Lugau mit
10 x Gold, 6 x Silber und 10 x Bronze sehr erfolgreich zurück. Die
Platzierungen wurden im 50-m-Lauf, Weitsprung, Ballwurf und in
der Distanz über 400 m bzw. 800 m erzielt. Zu den Medaillengewin-
nern zählten Lara Neuber, Oskar Schardt, Laurenz Herlt, Larissa
Hartmann, Elaina Nestler, Benjamin Reinhold, Jonas Krätzner, Anne
Oltersdorf, Leni Stückroth, Liana Kluge, Arian Rauh, Phil Bauer, Amy
Fiedler und Tim Meier. Herzlichen Glückwunsch! Wir bedanken uns
für die Vorbereitung und Unterstützung des Wettkampfes bei Frau
Hecker, Herrn Bochmann sowie den Praktikantinnen Emilia Zöphel
und Talea Kreyßig recht herzlich.

Die Schulleitung

Sprechstunde der Versichertenältesten der Deutschen Rentenversicherung Mitteldeutschland in Lugau   

Bis auf weiteres führt die Versichertenälteste der DRV Mitteldeutschland, Frau Maria Stengel, wegen Krankheit keine Rentenberatung
durch.

Bitte wenden Sie sich mit Ihren Fragen an
- das Servicetelefon der DRV Mitteldeutschland 0800 1000 480 90 bzw.
- die Auskunfts- und Beratungsstelle der DRV Mitteldeutschland in Chemnitz, an der Markthalle 3-5. 

Zur Sicherung der Trinkwassergüte führt der Regionale Zweckver-
band Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau in Lugau vom 15.
Juli bis 19. Juli 2019, in der Zeit von 07:30 bis 16:00 Uhr, planmäßige
Netzpflegemaßnahmen durch.
Wir bitten um Beachtung der folgenden Termine und Hinweise. 

Folgende Straßen sind betroffen:

Am Markt, Am Thümmelberg, Am Vertrauenschacht, An der Fund-
grube, Bachstraße, Brückenplatz, Brückenstraße, Fundgrubenweg,
Gartenstraße 1-7, Glockenturmweg, Glück-Auf-Straße, Hoffnungs-
schachtstraße, Kurze Straße 1-14, Marktgäßchen, Obere Hauptstra-
ße 27-53, Oelsnitzer Straße 1-39A,  Revierstraße, Rhenaniaweg 1-4,
Schulstraße, Südstraße 1,3,5,14, Talstraße, Untere Hauptstraße,
Vertrauenschachtstraße, Voitelberg, Zechenstraße 69

Die Rohrnetzspülungen werden vorbeugend durchgeführt, um die
unvermeidbaren Ablagerungen  im Leitungsnetz (Sedimente) zielge-
richtet auszutragen. Während der Spülung sind Trübungen des
Trinkwassers, Druckschwankungen oder kurzzeitige Versorgungs-
unterbrechungen nicht zu vermeiden.
Wir bitten darum alle an das Trinkwassernetz angeschlossenen Ge-
räte unter Kontrolle zu halten und nach Beendigung der Spülung Ih-
ren Feinfilter rückzuspülen.

Für weitere Fragen steht Ihnen unsere Zentrale Leitwarte ( 03763 405
405) zur Verfügung.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis! 

Ihr Regionaler Zweckverband  Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau

Der Regionale Zweckverband Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau informiert

-Wichtige Mitteilung zur Trinkwasserversorgung- Spülung des Leitungsnetzes geplant

Information  Wirtschaftsförderung Erzgebirge „Fachkräfte-Portal Erzgebirge“

Bitte lesen Sie unter: http://www.zukunft-westerzgebirge.eu/news/angebote-fuer-job-ausbildung-und-praktika.html

BLAUES KREUZ IN DEUTSCHLAND 

Die Beratungsstelle im Haus der Diakonie
Herrenstraße 25, 09366 Stollberg/Tel. 037296-922603
hat jeden Montag von 15:00 bis 18:00 Uhr Sprechzeit. 
(auch nach Vereinbarung) Kontaktaufnahme telefonisch
und durch Hausbesuch  ständig möglich.           
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Eine unvergessliche Fahrt nach Berlin

Siebzehn politisch interessierte Schüler der neunten Klassenstufe der Oberschule am Steegen-
wald in Lugau wurden vom 17. bis 18. April 2019 von der Wahlpartei „DIE LINKE “ in unsere
Hauptstadt Berlin eingeladen. Am Mittwoch, dem 17. April, startete der Bus 5:00Uhr am Morgen
in Richtung Berlin. Nach einer reibungslosen Fahrt lautete unser erstes Ziel die Besichtigung des
Deutschen Bundestages. Auf den Besucherplätzen im Plenarsaal Platz genommen, erfuhren wir
von einem Abgeordneten interessante Fakten über die bewegte Geschichte des Hauses und er-
hielten einen Einblick in die Arbeit der Abgeordneten. Anschließend empfing uns Herr Leutert, Ab-
geordneter der Partei „Die Linke“, und gab uns die Möglichkeit, Fragen über verschiedene aktu-
elle Ereignisse der Politik zu stellen. Nach anfänglicher Zurückhaltung wurde die Möglichkeit von
uns und unseren Begleitern rege genutzt und Herr Leutert antwortete auf die Fragen offen und
ehrlich. Als wir daraufhin die bekannte 40 Meter hohe Glaskuppel besichtigten, konnten wir ein-
malige Ausblicke über die Stadt genießen.  Nach einem leckeren Mittagessen fuhren wir zu einem
Informationsgespräch in das Bundesministerium für Arbeit und Soziales, um mehr über die Ge-
schichte des Ministeriums und über die Arbeit dieser Politiker zu erfahren. Sehr freundlich wurden
wir von einer Mitarbeiterin begrüßt und während des Vortrages staunte manch einer von uns nicht
schlecht, mit welchen Summen an Geldern in diesem Ministerium gearbeitet wird. Nach einem
anstrengenden, aber informativen Tag checkten wir im Leonardo Hotel „City West“ ein und erhiel-
ten sogar noch die Möglichkeit, die Großstadt etwas zu erkunden. Unser erster Punkt am näch-
sten Tag war die Stadtrundfahrt mit mehreren bekannten Sehenswürdigkeiten der 900km² großen
Stadt. Angefangen von der 1873 eröffneten Siegessäule, dem 5,17km² großem Tiergarten, dem
berühmten 250 Meter hohem Fernsehturm, bis hin zum 26 Meter hohen Brandenburger Tor ließen
wir uns von dieser gigantischen Großstadt verzaubern. Danach besuchten wir die Gedenkstätte
des Deutschen Widerstandes. Hier erinnerten wir uns an die fürchterliche Zeit des Nationalsozia-
lismus und erfuhren von dem gefährlichen Kampf engagierter Deutscher, die den Mut besesse-
nen hatten, sich gegen das Naziregime zu stellen. Ein besonderer Moment stellte die Besichti-
gung des Büros von Stauffenberg dar. Beklommen gingen wir abschließend in den Innenhof des
Gebäudes, in dem die Beteiligten des missglückten Attentates auf Hitler erschossen worden wa-
ren.  Nach einem weiteren Mittagessen fuhren wir in das Dokumentationszentrum der Topogra-
phie des Terrors, in dem es möglich war, das ganze Ausmaß an Grausamkeiten der Nazis gegen-
über Andersdenkenden durch viele Bilder und erschreckende Dokumentationen zu erfassen.
Dieses Museum ist ein Publikumsmagnet, denn aus allen Ländern der Erden wurden Besucher-
gruppen empfangen und von überallher konnten wir verschiedene Sprache hören. Außerdem be-
findet sich dieses Gebäude an den verbliebenen Resten der „Mauer“, was natürlich für uns sehr
beeindruckend war. Voller Eindrücke traten wir unseren Heimweg an.
Hiermit bedanken wir uns im Namen aller teilnehmenden Schüler bei unserer Lehrerin Frau Hößler
und unserem Lehrer Herr Bergander, die uns in diesen Tagen begleiteten. Ein besonderer Dank
gilt Frau Schöniger, die diese Fahrt unserer Schule vorschlug, Frau Bieker, die dieses Angebot
weiterleitete, Frau Loth und der freundlichen Mitarbeiterin des Bundespresseamtes, die dafür
sorgten, dass alles planmäßig ablief und natürlich Herrn Michael Gerhard Leutert, der uns diese
unvergessliche Fahrt ermöglichte und uns damit einen Einblick in die Welt der Politik gewährte. 

Mia Reitze und Celine Bär, Klasse 9a

Sallauminer Straße 88, 09385 Lugau, Tel. 037295/6135
OBERSCHULE 

AM STEEGENWALD
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Die Fahrt zur Queen

Am Sonntag, dem 5. Mai 2019, starteten Schüler des 8. Jahrganges
der Altstadtschule Stollberg und ein Teil der Klasse 8b der Ober-
schule am Steegenwald gemeinsam auf ihre lange Reise nach Lon-
don. 
Erst am Montag kamen wir an und fuhren mit der U-Bahn in Rich-
tung City ins London Dungeon und Sea Life. Am Ende des Tages
ging es zum ersten Mal in die verschiedenen Gastfamilien, in denen
jeder die unterschiedlichsten Erfahrungen gemacht hat. Am Diens-
tag war es an der Zeit die Stadt kennenzulernen, weshalb wir eine
Doppeldecker-Tour zur London Bridge und zum Tower unternah-
men. Als wir am Mittwoch Windsor Castle besuchten, erfuhren wir,
dass die Queen im Haus war, um den kleinen Archie, den Sohn von
Prinz Harry und Herzogin Meghan kennenzulernen. Unser letzter Tag
begann im Madame Tussauds, in welchem wir ein 4D Kinoerlebnis
hatten (Wasser, Druckluft und Rückenmassage inklusive). Zudem

lernten wir einen kleinen Bäcker und sein Brot kennen, welcher der
Auslöser dafür war, dass nach einem verheerenden Stadtbrand im
Mittelalter, London 2.0 aus der Asche erbaut werden musste. Dieses
Mal wurde jedoch weitestgehend auf Holz verzichtet. Überwältigend
war der Blick aus dem London Eye über die Stadt und bot für uns
den perfekten Abschluss einer langen, lehrreichen und vor allem be-
eindruckenden Klassenfahrt über den großen Teich in ein Land, in
dem alles etwas umgekehrt läuft, oder auch fährt. Danach ging es für
uns wieder auf den Weg nach Hause.
Das Wetter hat zum Glück immer mitgespielt. Es war eine sehr schö-
ne Erfahrung mit einer anderen Klasse zu verreisen. London ist super
und wir würden gerne ein zweites Mal hinfahren, um noch mehr Ek-
ken zu sehen.

Lydia Küttner, Lucia Benedix und  Amely Reinsch Klasse 8b

Frühjahrsputz im Schulgarten

Am 10. Mai 2019 war es endlich so weit. Es fand unser halbjährlicher
Schulgarten-einsatz statt. Der Startschuss fiel in der 6. und 7. Unter-
richtsstunde mit dem Einsatz der 8. Klassen. Der hintere Pausenhof
wurde wieder ansehnlich hergerichtet. Ab 14:30 Uhr unterstützten
uns Eltern, Großeltern und Schüler der 5. bis 9. Klasse, um den
Schulgarten von Unkraut zu befreien, neu zu bepflanzen, den Geh-
weg zu erneuern und unser großes Ballfanggitter zu entrosten und
zu streichen. Das Gitter strahlt nun in einem schönen Grün, auch

durch den Einsatz
von Bürgermeister
Thomas Weikert, der
selbst fleißig den
Pinsel geschwungen
hat. 
Für die Verpflegung
sorgten unsere
„Schmexperten“ mit
Smoothies für die
Schüler und Herr
Weikert durch das
Sponsoring der Häppchen am Nachmittag. Dies wäre nicht möglich
gewesen, wenn wir nicht zahlreiche Sponsoren gefunden hätten, die
uns an diesem Tag unterstützt haben. In diesem Sinne danken wir
der Stadt Lugau, der Sparkasse Lugau, dem RVE, der SG System
Gerüstbau GmbH Lugau, der Firma Leitermann in Oelsnitz, der EMH
Aufbereitungsgesellschaft mbH Lugau, Neumerkel s Blumenquelle,
der Blumen- und Geschenkboutique Gabi Mannstedt, dem Maler-
betrieb Lugau, dem Blumenladen Monika Vogt Lugau und Herrn
Wolf vom Verein „Gemeinsam Stark“ und natürlich dem Land-
schaftsbau Krause.

Till Rheinheimer, Klasse 7b
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Das Musikorchester in Oelsnitz

Am 28. Mai 2019 besuchten wir, die Klasse 7c und alle Schüler unse-
rer Schule das Musikorchester in Oelsnitz. Der Weg dorthin war
mühselig und lang. Wir liefen eine knappe Stunde, doch am Ende
hatte sich der Weg gelohnt. Thema des Konzerts war „Filmmusik“.
Gespielt wurden Titel aus Filmen wie zum Beispiel „Aladin“, „Indiana
Jones“, „Mission Impossible“, „Forest Gump“ oder „Star Wars“.
Mein persönlicher Favorit war die Musik des Films „Mission Impos-
sible“, die auch fast jeder kennt oder kennen sollte. Doch auch die
Musik von „The Mission“, die mit einer gläsernen Oboe gespielt wur-
de, war bombastisch. Der Favorit der weiblichen Zuschauer war

aber die Filmmusik aus „Fluch der Karibik“, was aber nicht so sehr
an der Musik, sondern eher am Hauptdarsteller Johnny Depp lag.
Wenn es jedoch um die Musik und die Hintergrundszenen ging, war
„Indiana Jones“ der Favorit der meisten. Am Ende überzeugten alle
Musikstücke. Es war toll alle Filme in Kurzfassung mit toller Musik zu
sehen. Zusammenfassend kann man sagen, dass es richtig toll war
und eine Bereicherung für jeden der Filme mag.

Leon Grund - Klasse 7c

YOKO ONO PEACE is POWER

Unser Kurs „Architektur macht Schule“ mit Schülern aus den 8.
Klassen besuchte mit der Kunstlehrerin Frau Popp und dem Projekt

betreuenden Architekten Herrn Petzold die Stadt Leipzig. Gemein-
sam gingen wir ins Museum der bildenden Künste und besichtigten

die Ausstellung von YOKO ONO: „PEACE is
POWER“. Wir hatten einen sehr netten und
sympathischen Führer. Er hat uns alle wichti-
gen Gemälde und Kunstwerke gezeigt und
unsere Fragen beantwortet. Selbst wenn man
kein Fan von Kunst und Museen ist, lohnt es
sich sehr, hier mal vorbei zu schauen, denn al-
lein schon die Gestaltung des Museums ist
sehr faszinierend. Im Museum der bildenden
Künste wird es nie langweilig, da immer neue
Werke kommen und alte verschwinden, wes-
halb man sogar zweimal hingehen könnte.
Von 12 bis 14 Uhr hatten wir Schüler freie Zeit,
um durch Leipzig zu laufen, und uns die Stadt
anzugucken. Es ist beeindruckend, welch
schöne Gebäude und grüne Parks dort zu fin-
den sind. Wir hatten viel Spaß mit Frau Popp.
Uns allen hat es in Leipzig gefallen und wir
würden gerne ein zweites Mal wieder kom-
men.

Und Euch anderen können wir nur ans Herz
legen: ab nach Leipzig!

Lydia Küttner, Lucia Benedix und Amely Rein-
sch
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Bereitschaftsdienste

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst (alle Angaben ohne Gewähr)

Apothekenbereitschaftsdienst (alle Angaben ohne Gewähr)

6. / 7.  Juli                      Dr. med. U. Pierer, Hauptstr. 41, 09394 Hohndorf, Tel. (037298) 2577
13. / 14. Juli                    ZÄ Feigl, Dorfstr. 113a, Erlbach-Kirchberg, Tel. (037295) 3133
20. / 21. Juli                    Dipl.-Stom. S. Schmidt, Gartenstraße 10, 09385 Lugau, Tel. (037295) 2576
27. / 28. Juli                    Dipl-Stom. H. Fleischer, A.-Bebel-Str. 38, 09399 Niederwürschnitz, Tel. (037296) 6295

Dienstzeiten:                  jeweils 9:00 bis 11:00 Uhr

Die Telefonnummern des zuständigen augenärztlichen Bereitschaftsdienstes erfahren 
Sie über die Rettungsleitstelle Annaberg-Buchholz, Tel. (03733) 19222.

28. Juni - 05. Juli 2019    Herr Dr. Hans-Peter Lange, Seifersdorfer Str. 2, Jahnsdorf  OT Pfaffenhain, Tel. (037296) 17171 (gemischt) -

  Herr Dr. Uwe Junghans, Wiesenstraße 33, Lugau, Tel. (037295) 2211 (Kleintiere)

05. - 12. Juli                         Herr TA Steffen Prell, Wildenfels, Zwickauer Str. 62, Tel. 037603 2836 o. 0152 29402575 (Großtiere) –

                                             TÄ Petra Weiß, Brückengasse 12, Stollberg OT Gablenz, Tel. (03 72 96) 92 90 50 (Kleintiere)

12. - 19. Juli                         DVM Riccardo Holler, Bahnhofstraße 62, Zwönitz , Tel. (03 77 54) 7 53 25 oder 0172/230 51 99 (ohne Pferde) –

                                             Herr Dr. Michael Böhmer, W.-Rathenau-Str. 26, Oelsnitz, Tel. (037298) 16413 (Kleintiere) 

19. - 26. Juli                         Herr Dr. Hans-Peter Lange, Seifersdorfer Str. 2, Jahnsdorf  OT Pfaffenhain, Tel. (037296) 17171 (gemischt)

26. Juli - 2. August              DVM Riccardo Holler, Bahnhofstraße 62, Zwönitz , Tel. (03 77 54) 7 53 25 oder 0172/230 51 99 (ohne Pferde) -

                                             Herr TA Heiko Heller, Stollberger Str. 23, Thalheim, Tel. (03721) 268277 (Kleintiere)

Dienstzeiten:                       Montag bis Donnerstag: 18:00 Uhr bis morgens 6:00 Uhr

                                             Freitag:  18:00 Uhr bis Montag 6:00 Uhr

Montag, Dienstag, Donnerstag 19:00 Uhr bis 7:00 Uhr des nächsten Tages,

Mittwoch, Freitag 14:00 Uhr bis 7:00 Uhr des nächsten Tages,

Sonnabend, Sonntag, Feiertag und Brückentag 7:00 Uhr bis 7:00 Uhr des nächsten Tages.

(z. B. zwischen Wochenende und Feiertag)

Rufnummer: 116 117 oder Notrufnummer 112

Ärztlicher Notfalldienst (alle Angaben ohne Gewähr)

Tierärztlicher Notfalldienst (alle Angaben ohne Gewähr)

Augenärztlicher Notfalldienst (alle Angaben ohne Gewähr)

Dienstbereitschaft 24 Stunden:

Montag bis Freitag:                    abends 18:00 Uhr bis morgens 8:00 Uhr

Wochenende:                              Samstag:12:00 Uhr, bis Montag 8:00 Uhr | Feiertag: 8:00 Uhr bis zum nächsten Morgen 8:00 Uhr

1. - 8. Juli                  Linden-Apotheke, Adofer Straße 3, Jahnsdorf, Tel. (03721) 23344

8. - 15. Juli                Alte Apotheke Lugau, Obere Hauptstraße 17, Tel. (037295) 901344

15. - 22. Juli              Uranus-Apotheke Stollberg, Schillerstraße 26, Tel. (037296) 3795

22. - 29. Juni             Bären-Apotheke Stollberg, Hohensteiner Straße 36, Tel. (037296) 3717

29.  Juli -  5. August Aesculap-Apotheke Oelsnitz, Albert-Funk-Schacht-Straße 1c, Tel. (037298) 12523

Rufnummer im Notfall: 112 | Wir bitten um Beachtung!

Die Angaben zu den Bereitschaftsdiensten erfolgen ohne Gewähr.
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12. Lugauer Sommernacht

Lugauer Sommernacht

Vielen Dank an alle Beteiligten und Sponsoren, u.a.:
- Victoriastübl Lugau - PALETTI PARK Lugau - MTG Imiella Medizintechnik und Pyrotechnik  

Erzgebirgssparkasse - Gaststätte „Zur Kanone“ - Geflügel & Fisch Lasch - SG Lugau 1977 e.V.
Lugauer SC e. V. - Feuerwehrverein Lugau e.V. - Kegelclub 1899 Lugau e.V. - Ringerverein 

Eichenkranz 1908 e.V. - RVE Regionalverkehr Erzgebirge - Reiterhof Voigtländer - Kreisjugendring

PALETTI- PARK
- Kinderprogramm mit Bastelstraße, Kinderschminken und Spaß auf dem Bungee

-Trampolin
- kühle Getränke und Schlemmereien

- Tanz mit Live Musik der „Coco-Band“
- Auftritt der „Happy-Legs“

Skaterpark
Lightning Simsons

vor Kulturhof
Lugauer SC mit Torwandschießen 

Kulturhof
YoungZone mit Chill-Lounge und heißen Beats, Cocktailbar 

Galerie der Villa Facius
18:00 - 21:00 Uhr Ausstellung im Museum zum Thema „Von A-Z“ 

Vorplatz Villa
- Bücherflohmarkt der Stadtbibliothek

- schillernde Riesen-Seifenblasen und Kinderanimation mit Phillip´s Seifenblasen
- Bastelstraße und Kinderschminken

- Stadtrundfahrten Oldtimerbus H6B zwischen 18:00 und 21:00 Uhr
- Aqua-Zorbing 

- Eisfahrrad

Festzelt an der Villa Facius
- das Victoriastübl Lugau lädt ein zu Musik mit DJ Steve Polifka, 

Cocktails und kühlen Getränken
- für das leibliche Wohl sorgen die Gaststätte „Zur Kanone“ sowie Geflügel & Fisch-Lasch 

mit leckeren Burger, Kartoffelecken, Steaks, Roster, Bratwurst & Rauchwurst  

Parkplatz Bahnhof
Kleiner Rummel mit Losbude, Kinderkarussell, Schießstand und Langos, Annaberger
Quarkkrapfen und Süßes, Geschicklichkeits-Spiele (Axtwerfen, Kaktus-Ringewerfen) 

Hohensteiner Straße
- Wein-Pavillion und Imbiss des Ringervereins Lugau e.V.

-  Lugauer Quiz-Glücksrad und Imbiss der SG Lugau 1977 e.V. 
- Ponyreiten mit Familie Voigtländer für Kinder im kleinen Park neben Elektro List 

10. August 2019



Lugauer Anzeiger – Nichtamtlicher Teil Seite 21Nr. 06/2019

C
M
Y
K

Hinfahrt                                   Rückfahrt                                                                                        
Fahrt 1        Fahrt 3                                                                                                        Fahrt 4                     Fahrt 6
16:45  Uhr   18:40 Uhr        ab  Lugau Bahnhof                                                        an    23:41   Uhr                01:41 Uhr
16:46  Uhr   18:41 Uhr              Lugau Autoservice                                                           23:40   Uhr                01:40 Uhr
16:49  Uhr   18:44 Uhr              Niederwürschnitz, Kronprinz                                            23:37   Uhr                01:37 Uhr
16:51  Uhr   18:46 Uhr              Niederwürschnitz, Chemnitzer Straße                              23:35   Uhr                01:35 Uhr
16:52  Uhr   18:47 Uhr              Niederwürschnitz, Ortseingang                                        23:34   Uhr                01:34 Uhr
                                           Niederdorf, Haltepunkt (nur Rückfahrt)                             23:32   Uhr                01:32 Uhr

16:56  Uhr   18:51 Uhr              Niederdorf, Gem./Ersatzh.stelle Gewerbepark                 23:30   Uhr                01:30 Uhr
16:58  Uhr   18:53 Uhr              Stollberg, Bahnhof                                                           23:28   Uhr                01:28 Uhr
17:00  Uhr   18:55 Uhr              Stollberg,Straßenmeisterei                                              23:26   Uhr                01:26 Uhr
17:02  Uhr   18:57 Uhr              Niederwürschnitz, Haltepunkt                                          23:24   Uhr                01:24 Uhr
17:05  Uhr   18:59 Uhr              Niederwürschnitz, Lichtenst.Str./Stollb.Str.                      23:21   Uhr                01:21 Uhr
17:07  Uhr   19:02 Uhr              Neuoelsnitz, Äußerer Stollberger Straße                          23:19   Uhr                01:19 Uhr
17:09  Uhr   19:04 Uhr              Neuoelsnitz, Kreuzung                                                     23:17   Uhr                01:17 Uhr
17:12  Uhr   19:07 Uhr              Oelsnitz, Warte                                                                23:15   Uhr                01:15 Uhr
17:15  Uhr   19:10 Uhr              Oelsnitz, Rathaus                                                            23:14   Uhr                01:14 Uhr
17:18  Uhr   19:13 Uhr              Oelsnitz, Bahnhofstraße/Lutherstraße                              23:12   Uhr                01:12 Uhr
17:21  Uhr   19:16 Uhr              Oelsnitz, Windberg                                                          23:10   Uhr                01:10 Uhr
17:22  Uhr   19:17 Uhr              Oelsnitz, Untere Hauptstraße                                           23:09   Uhr                01:09 Uhr
17:23  Uhr   19:18 Uhr              Oelsnitz, Siedlung                                                            23:08   Uhr                01:08 Uhr
17:25  Uhr   19:20 Uhr              Lugau, Oelsnitzer Straße                                                 23:06   Uhr                01:06 Uhr
17:27  Uhr   19:22 Uhr              Lugau, Deutsche Eiche                                                    23:04   Uhr                01:04 Uhr
17:28  Uhr   19:23 Uhr              Lugau, Kanone                                                                23:03   Uhr                01:03 Uhr
17:29  Uhr   19:24 Uhr              Lugau, Grundschule                                                        23:02   Uhr                01:02 Uhr
17:31  Uhr   19:26 Uhr        an  Lugau, Bahnhof                                                        ab   23:00   Uhr                01:00 Uhr
Hinfahrt
Fahrt 2                                                                                                                                   Fahrt 5
17:50  Uhr                          ab  Ursprung, Volkshaus                                                an    00:07   Uhr                
17:52  Uhr                                Ursprung, Krehers Teich                                                  00:05   Uhr                
17:53  Uhr                                Ursprung, Flockenstraße/Bahnhof                                    00:04   Uhr                
17:58  Uhr                                Erlbach-Kirchberg, Gasthaus Gansauge                           23:59   Uhr                
17:59  Uhr                                Erlbach-Kirchberg, Weg zur Kiche                                    23:58   Uhr                
18;00  Uhr                                Erlbach-Kirchberg, Abzweig Neue Straße                         23:57   Uhr                
18:01  Uhr                                Erlbach-Kirchberg, Abzweig Alte Schmiedegasse             23:56   Uhr                
18:02  Uhr                                Erlbach-Kirchberg, Feuerwache                                       23:55   Uhr                
18:03  Uhr                                Erlbach-Kirchberg, Schule                                               23:54   Uhr                
18:04  Uhr                                Erlbach-Kirchberg, Gasthaus Linde                                  23.53   Uhr                
18:05  Uhr                                Erlbach-Kirchberg, Gersdorfer Str.                                   23.52   Uhr                
18:07  Uhr                                Gersdorf, Erlbacher Straße                                              23:50   Uhr                
18:09  Uhr                                Gersdorf, Siedlerweg                                                       23.48   Uhr                
18:12  Uhr                          an  Lugau, Bahnhof                                                        ab   23:45   Uhr                
Fahrtdurchführung mit einem Bus in Folge.                                                                

Fahrplan – Busshuttle 10./11. August 2019

Lugauer Sommernacht

Wir machen die Nacht zum Tag! Lugau lädt ab 18 Uhr 

zu Unterhaltung, Spaß, Musik und Schlemmen ein. 

Vom Paletti-Park bis zum „Bahnwärter-Häusel“.

Neu - Bahnhofsvorplatz und Bahnwärter-Häuschen - Neu 
- Craftbeer, Liegewiese zum Chillen, Karibik-Flair, Kunst und Cocktails mit den Schülern

und Schülerinnen des Carl-von-Bach-Gymnasiums aus Stollberg

Freiwillige Feuerwehr Lugau, An der Feuerwache (Poststraße 6)
- Technikschau, Getränke, Grillfest, Musik und Tanz

Feuerwerk
Beginn: 22:45 Uhr

Sponsor: MTG Imiella Medizintechnik und Pyrotechnik

Sommernachts-Shuttle
Fährt über Stollberg, Niederwürschnitz, Niederdorf, Oelsnitz, Lugau, 

Erlbach-Kirchberg, Ursprung und Gersdorf
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Amtliche Bekanntmachungen – Ortschaft Erlbach-Kirchberg

Vorplanung 
Einladung zur 1. Sitzung des Ortschaftsrates

Die konstituierende Sitzung des Ortschaftsrates der Ortschaft Erl-
bach-Kirchberg findet am Montag, dem 12. August 2019, 17:30 Uhr,
im Sitzungssaal des Lugauer Rathauses statt. 
Dazu sind alle interessierten Einwohner herzlich eingeladen. 

Tagesordnung

Öffentliche Sitzung
1. Feststellung von Hinderungsgründen nach § 32 der SächsGemO
2. Verpflichtung der Ortschaftsrätin und der Ortschaftsräte

3. Wahl Ortsvorsteher/In
4. Wahl stellvertretender Ortsvorsteher/In

Die endgültige Tagesordnung wird an der Bekanntmachungstafel
des Lugauer Rathauses ortsüblich bekannt gegeben bzw. wird auf
der Homepage Lugau und Erlbach-Kirchberg sowie an den Gemein-
deämtern Erlbach-Kirchberg und Ursprung informiert.

Alexandra Lorenz-Kuniß
Ortsvorsteherin

Informationen – Ortschaft Erlbach-Kirchberg

Bericht aus den Ortsteilen

Bei schönstem Sonnenschein trafen sich am 19. Mai die Wanderfreun-
de zur Frühlingswanderung in die Ziegelei in Niederwürschnitz. Dort er-
fuhren sie bei einer exklusiven Führung viel Interessantes über das hi-
storische Gebäudeensemble. Nach einer Rast im Steegenwald ging es
gut gelaunt wieder nach Erlbach-Kirchberg und Ursprung zurück.
Eine Woche später fand die Kommunalwahl statt. Die Wahlbeteiligung
war in den Ortsteilen besonders hoch. Fast 75% der Wahlberechtigten
gaben ihre Stimmen ab. Zum Teil bildeten sich lange Schlangen vor den
Wahllokalen. Vielen Dank an alle Wahlhelfer, die für einen reibungslosen
und korrekten Ablauf der Wahl sorgten und bis spät in den Abend noch
das Ergebnis von vier Wahlen auszählten. Die sechs Mandate für den
Ortschaftsrat wurden auch vergeben. Anfang August findet die konsti-
tuierende Sitzung des neuen Ortschaftsrats statt. Zu dieser Sitzung
werden auch der Ortsvorsteher/In und der stellvertretende Ortsvorste-
her/In vom neuen Ortschaftsrat gewählt.
Auch in diesem Jahr hat das Pfingstfest bei schönstem Wetter viele
Gäste in das Badgelände gelockt. Vielen Dank an alle Organisatoren,
Helfer und Mitwirkenden für das großartige Dorffest zu
Pfingsten!  Schon Tage und Wochen vorher haben die Verantwortli-
chen vom Badverein, der Bad-Jugend und ihre Unterstützer das
Fest vorbereitet, das Badgelände gesäubert, die Buden und das Zelt
aufgebaut, Gulaschsuppe und Steaks vorbereitet und noch vieles
mehr. Viele Erlbach-Kirchberger lassen es sich nicht nehmen, bei
den Vorbereitungen zu helfen. Euch allen ist wieder ein tolles Fest
mit vielen Höhepunkten gelungen. Die Gäste hatten viel Spaß, u. a.
beim Skatturnier, bei der Rassegeflügelausstellung und beim Floh-

markt. Das Musical der Montessorischule am Sonnabend und die
Highland-Games mit den acht tollen Mannschaften am Sonntag wa-
ren jeweils gelungene Festhöhepunkte.
Das nächste Fest in den Ortsteilen steht schon unmittelbar bevor:
Am letzten Wochenende im Juni findet das Waldsportfest in Ur-
sprung statt. Alle Einwohner von Ursprung und Erlbach-Kirchberg
und ihre Gäste sind herzlich eingeladen.

Alexandra Lorenz-Kuniß, Ortsvorsteherin



Informationen für Lugau, Erlbach-Kirchberg, Ursprung
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Informationen – Ortschaft Erlbach-Kirchberg

Junge Männer auf der Walz

Schön, dass es zum Beispiel den Beruf Zimmermann gibt. Zimmer-
männer sind auf dem Bau tätig. Sie reparieren und warten alle spe-
ziellen Holzkonstruktionen wie etwa Dachstühle, Balkone oder Ver-
kleidungen und natürlich noch vieles mehr. 

Nun gehen Männer oder auch Frauen aus klassischen Handwerks-
berufen manchmal auf die Walz. 
„Walz ist dabei der freie Gang des Gesellen durch die Welt, sie ver-
weist auf noch zu absolvierende Lehrjahre. Dabei soll er nach Mög-
lichkeit, so sagt es die Tradition, besondere Arbeitspraktiken kennen
lernen, Lebenserfahrung sammeln und auch geographisch neue
Wege beschreiten. …Vor allem ihre traditionelle Bekleidung fällt im
Straßenbild auf. Der zumeist aus dunklem Cord gefertigte, mit aller-
lei praktischen Taschen versehene Anzug und nicht zuletzt der gro-
ße Hut mit breiter Krempe sind dabei eine Hommage an frühere Ver-
einigungen von Handwerkern. Diese Art Uniform drückt die Zugehö-
rigkeit zu einer Zunft oder einem Schacht aus. Gerade auf der soge-
nannten Walz vor der Meisterprüfung tragen die Zimmerleute dieses
Textil“ (Quelle: Internet).
Am Mittwoch, dem 19. Juni 2019, eigentlich während unserer
Schließzeit, wurden wir im Rathaus von zwei jungen Männern auf
der Walz buchstäblich überrascht. Martin stellte sich als Zimmer-
mann und Lukas als Bootsbauer vor, dabei trugen sie uns ihre zünf-
tigen Sprüche vor. Wir erfuhren in einem sehr netten Gespräch von

den auch heute noch
geltenden zahlreichen
Regeln wie die einer
Bannmeile um den
Heimatort oder die
Meidung von öffentli-
chen Verkehrsmitteln,
die für den jungen Ge-
sellen bedeutsam sind.
Man dürfe u. a. nicht
verheiratet sein, finan-
zielle Schulden dürfen
nicht vorliegen. Es darf kein Geld für Unterkunft oder Verpflegung
ausgegeben werden. Die Route und Kontakte können sie dabei
selbst wählen, die ursprüngliche Idee hingegen blieb. Aus dem wei-
teren Inhalt der Gespräche sollte nicht berichtet werden (Regel). Die
moderne Welt macht vor den Traditionen nicht Halt. So geht die
Walz von Martin und Lukas über einen Zeitraum von 3 Jahren und 1
Tag (tolle Leistung) und beide hatten schon einen großen Teil bewäl-
tigt. „Bewältigt“ im positiven Sinne, denn aus ihren Geschichten und
Erlebnissen sprach einerseits der Stolz, die Tradition zu erfüllen,
aber zugleich der Spaß daran und auch wir bedankten uns bei 
Martin und Lukas für die nette Begegnung. Unser Bürgermeister sie-
gelte sehr gerne ihr Wanderbuch.
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Gottesdiensten Monatsspruch:
Ein jeder Mensch sei schnell zum Hören, langsam zum Reden,
langsam zum Zorn. (Jakobus 1, 19) 2. Sonntag nach Trinitatis 

Christus spricht: Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig und
beladen seid; ich will euch erquicken. (Matthäus 11, 28) 
Sonntag, 30. Juni 
10:00 Uhr       Gottesdienst in Niederwürschnitz 

3. Sonntag nach Trinitatis  
Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu
machen, was verloren ist. (Lukas 19, 10) 
Sonntag, 7. Juli
10:00 Uhr       Gottesdienst in Niederwürschnitz

4. Sonntag nach Trinitatis
Einer trage des anderen Last, so werdet ihr das Gesetz Christi 
erfüllen. (Galater 6, 2) 
Sonntag, 14. Juli
10:00 Uhr       Gottesdienst in Lugau

5. Sonntag nach Trinitatis
Aus Gnaden seid ihr selig geworden durch Glauben, und das
nicht aus euch: Gottes Gabe ist es. (Epheser 2, 8) 
Sonntag, 21. Juli
10:00 Uhr       Gottesdienst in Niederwürschnitz

6. Sonntag nach Trinitatis
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei
deinem Namen gerufen; du bist mein! (Jesaja 43, 1)
Sonntag, 28. Juli
10:00 Uhr       Gottesdienst in Lugau

Kirchennachrichten

Liebe Leserinnen und Leser!

In einer Konfirmandenstunde:

Die Konfirmanden stehen vor einer alten Küchenwaage, so eine wo
es zwei Waagschalen gibt und die ausgewogen ist, wenn die Nasen
in der Mitte aufeinander zeigen. Daneben liegen kleine Holzstäbe
auf denen Begriffe aus dem Alltag notiert sind: „Musik hören, Grup-
penchat pflegen, Sport machen, E-Mails schreiben, Spülmaschine
ausräumen, Hausaufgaben erledigen, Chillen, Urlaub machen …“
etc. Der Leiter erklärt die Aufgabe: „Sucht euch als Gruppe 7-10 All-
tagstätigkeiten aus und legt sie in einer Waagschale. Links bedeu-
tet: Dieses Tun verbindet mich mit Gott. Rechts: Das hat nichts mit
Gott zu tun.“ Sofort beginnt eine Diskussion: „Musik hören hat doch
nichts mit Gott zu tun …. Kommt darauf an, was für Musik.“  „Also
wenn ich die Spülmaschine ausräumen muss, dann denk ich über-
haupt nicht an Gott – eher, warum muss es solche Arbeiten über-
haupt geben.“
So wandern die Stäbchen von einer Schale in die nächste. 
In Gedanken sortiere ich auch: Was aus meinem Alltag tue ich ein-
fach ohne daran zu denken, ob es was mit Gott zu tun hat und wo ist
mir Gott ganz bewusst nah? Wie sähe die Waage bei Ihnen aus?
Am Ende wiegt bei den Konfis diejenige schwerer, deren Tätigkeiten
uns nicht mit Gott verbinden. 
Schon allein die Diskussion war echt spannend. Aber jetzt kommt
die Überraschung: Der Leiter holt ein Türvorhängeschloss hervor,
auf dem ein Herz eingraviert ist (so eins, dass Verliebte an Brücken
hängen) und legt es in die Schale für die Verbindung mit Gott. Die ist
nun definitiv schwerer. Und es ist allen klar: Egal was ich mache und
ob ich mich mit Gott verbinden will: Er selbst hat sich schon lange
mit mir in seiner Liebe verbunden. 
Und dafür bin ich so unendlich dankbar. Gott ist mir nahe, auch
wenn der Alltag einen gefangen nimmt, wenn mich Tätigkeiten oder
Situationen beschäftigen und den Blick verstellen. Außerdem, wer
sagt, dass Abwaschen nichts mit Gott zu tun hat? Theresa von Avila
ermunterte ihre Mitschwestern mit folgenden Worten zum Küchen-
dienst: "Denn, auch wenn euch der Gehorsam viele äußere Ver-
pflichtungen auferlegt, etwa in der Küche, so wisset: auch zwischen
den Kochtöpfen wandelt der Herr."

Ihre Pfarrerin Sabine Hacker

(Danke für die Idee: Robert Zeidler, Jahresklänge 2018)

Gemeindekreise

n Kinder- und Jugendarbeit
(Die Kreise entfallen teilweise während der Schulferien.)
• Singende Rasselbande: montags, 16:00 Uhr
• Christenlehre Lugau 

Kl. 1 – 3: dienstags, 15:00 Uhr
Kl. 4 – 6: dienstags, 16:30 Uhr

• Christenlehre Niederwürschnitz 
Kl. 1 – 3: donnerstags, 15:00 Uhr
Kl. 4 – 6: donnerstags, 16:30 Uhr

• Konfirmanden: -
• Junge Gemeinde: freitags, 19:00 Uhr

n Kirchenmusik
• Flötenkreis: dienstags, 18:00 Uhr
• Kirchenchor: mittwochs, 19:30 Uhr 
• Posaunenchor Lugau: montags, 19:00 Uhr
• Posaunenchor Niederwürschnitz: donnerstags, 19:00 Uhr
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Kirchennachrichten

Termine und Informationen

Adressen und Öffnungszeiten

n Pfarramtsbüro Lugau
Schulstraße 22 | 09385 Lugau | Tel. 037295/2677 | Fax 037295/41200
Internet www.kirche-lugau.de | e-Mail kg.lugau@evlks.de
Öffnungszeiten 
dienstags bis mittwochs: 09:00 bis 12:00 Uhr
donnerstags: 14:00 bis 17:30 Uhr

n Pfarramtsbüro Niederwürschnitz
Kirchweg 1 | 09399 Niederwürschnitz
Tel. (036296) 6418 | Fax (037296) 931975
e-Mail kg.niederwuerschnitz@evlks.de  
Öffnungszeiten:
dienstags bis donnerstags: 10:00 bis 12:00 Uhr
dienstags: 15:00 bis 18:00 Uhr
(außerdem mittwochs zum Seniorennachmittag geöffnet) 

Die LKG Lugau trifft sich in ihren Räumen Stollberger Straße 12a.
Weitere Informationen finden Sie unter www.lkg-lugau.de.

• Gemeinschaftsstunde: sonntags, 10:00 Uhr (außer 28. Juli) 
• Chor: mittwochs, 19:30 Uhr
• Bibelstunde: donnerstags, 19:30 Uhr 
• Kinderstunde: 

Vorschulkinder: sonntags, 10:00 Uhr
Schulkinder: samstags, 13:30 Uhr
Die Kinderstunde entfällt in den Schulferien.

• EC-Jugendkreis: freitags, 19:00 Uhr  
(gerade Wochen in Niederwürschnitz, ungerade in Lugau)

• Seniorengymnastik
(ab 55 Jahre): Mittwoch, 3. Juli, 15:00 Uhr

• Frauenstunde: Donnerstag, 25. Juli, 19:30 Uhr
• Gemeinsames Handarbeiten: Montag, 22. Juli, 14:30 Uhr

Zusammenkünfte
der Landeskirchlichen Gemeinschaft

Es wird höchste Zeit! Nach dreijähriger Pause gibt es eine weitere,
die nunmehr 8. Orgel- und Konzertnacht in unserer Lugauer Kreuz-
kirche. Bitte vormerken, auf alle Fälle kommen und bis gegen Mitter-
nacht durchhalten! Und zwar am Samstag, dem 29. Juni 2019, von
19:00 Uhr bis gegen 23:15 Uhr.
Wir halten am bewährten Programmverlauf fest:
Es gibt wieder 5 Programmteile: in diesem Jahr gestaltet durch un-
seren Chor, durch Instrumentalisten aus der Region, durch einen
versierten Organisten, der auch eine Sängerin begleitet, durch
stimmgewaltige junge Blechbläser und durch eine Band, die uns
musikalisch in die Nacht geleitet. (Mehr erfahren Sie nur, wenn Sie
wirklich kommen…)
Dazwischen gibt Pausen, eine größere von etwa 20:30 Uhr bis ge-
gen 21:00 Uhr für Essen und Getränke. Ebenso gibt es ein Quiz mit
attraktiven Preisen (natürlich nur für alle, die bis zum Schluss blei-
ben).
Der Eintritt ist wie immer frei, aber Spenden sind erbeten, z.B. für ei-
ne moderne Kommunikationstechnik in unserer Kirche.

n Gemeinde(n)-Rüstzeit
Unsere Gemeinde(n)-Rüstzeit mit der Baptisten Gemeinde Oelsnitz
findet dieses Jahr vom 27. bis 29. September 2019 im Huthaus
Schneeberg statt. Bitte den Termin schon vormerken. Anmelde-
schluss ist der 30. Juli 2019 im Pfarramt Lugau oder Niederwür-
schnitz.

n Konfirmandenkurs August 2019 – April 2021
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler,
im neuen Schuljahr beginnt in unserer Kirchgemeinde wieder eine
neue Konfirmandengruppe. Dazu laden wir alle Schülerinnen und
Schüler ein, die im neuen Schuljahr (2019/20) die 7. Klasse besu-
chen. In der nicht ganz zweijährigen Unterrichtszeit haben die Kin-

n Weitere Gemeindegruppen
• Seniorenkreis Ndw.: Mittwoch, 3. Juli, 14:00 Uhr  
• Seniorenkreis Lugau: Sommerpause 
• Mütterfrühstück Ndw.: Mittwoch, 3. Juli, 9:00 Uhr 
• Frauenkreis Ndw.: Sommerpause
• Frauen mitten im Leben:  Sommerpause
• Männerkreis: Sommerpause 
• Bastelkreis Ndw.: Montag, 1. Juli, 18:30 Uhr 
• Bibelgesprächskreis 

Niederwürschnitz: Mittwoch, 10. Juli, 19:30 Uhr
• Gesprächskreis Ndw.: Sommerpause

der die Möglichkeit, den christlichen Glauben kennen zu lernen und
sich mit Gleichaltrigen über Glaubens- und Lebensfragen auszutau-
schen. Die Entscheidung zum Konfirmandenunterricht ist freiwillig,
wird dann aber regelmäßig und verbindlich wahrgenommen. Die Kon-
firmandenzeit wird mit einem festlichen Konfirmationsgottesdienst
voraussichtlich am Sonntag Jubilate, 25. April 2021, abgeschlossen.
Die Taufe ist für die Teilnahme am Konfirmandenunterricht keine not-
wendige Voraussetzung! Alle sind ganz herzlich eingeladen.
Bitte überlegen Sie, ob Ihr Kind am Konfirmandenunterricht teilneh-
men soll und sprechen Sie mit Ihrem Kind darüber. Wenn Sie sich zu
einer Teilnahme entschließen, melden Sie sich bitte im Pfarramt Lu-
gau (Schulstr. 22, 09385 Lugau) oder im Pfarramt Niederwürschnitz
(Kirchweg 1, 09399 Niederwürschnitz) bis zum 5. Juli 2019. In der er-
sten Schulwoche laden wir am Dienstag, dem 27. August um 17:30
Uhr zu einem Elternabend in das Pfarrhaus Lugau ein. Dort bespre-
chen wir alles weitere. Das 1. Treffen der neuen Konfirmandengrup-
pe beginnt mit einer „KennenlernÜbernachtung“ vom 30. – 31. Au-
gust 2019 in Oelsnitz.

Informationen der Römisch-katholischen
Pfarrei St. Marien Stollberg–Lugau–Oelsnitz

Das Gemeindezentrum der katholischen Gemeinde in Lugau (Herz-
Jesu-Kapelle) steht an der Grenzstraße 15a. Auskünfte erteilt das
Pfarrbüro in Aue (Telefon 03771 / 22167). Weitere Informationen fin-
den Sie unter www.katholische-pfarrei-mariä-geburt.de. Dort kön-
nen Sie auch das Gemeindeblatt herunterladen.
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Kirchennachrichten

Sie sind herzlich zum Gottesdienst eingeladen. Er findet wöchent-
lich samstags in der Zeit von 9:00 bis 11:00 Uhr in der Adventge-
meinde, Oberwürschnitzer Str. 55, 09376 Neuwürschnitz statt.

n Informationen und Seelsorge:

Pastorin Danijela Krstic
Mobil: 0375 / 284 927 32, Mail: danijela.krstic@adventisten.de

Adventgemeinde Neuwürschnitz

Sonntag, 30. Juni 2019
8.30 Uhr Predigtgottesdienst in der Kirche Leukersdorf

10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Lutherkirche Kirchberg

Sonntag, 7. Juli 2019
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Kirche Ursprung

Sonntag, 14. Juli 2019
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Kirche Leukersdorf

Sonntag, 21. Juli 2019
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Kirche Erlbach

Informationen für Lugau, Erlbach-Kirchberg, Ursprung

Evangelische Montessori-Grundschule
und Hort

Unsere Aschenputtel-Aufführung

Eine Gruppe von 11 Kindern, darunter fast alle „Integrations-Kinder“
unserer Schule, studierte seit langem das Märchen „Aschenputtel“
ein. Herausforderungsvoll war es, sich mit den Kindern auf eine
„normale“ Version à la Gebrüder Grimm zu einigen, da aus Film und
Fernsehen viele „neumodische“ Details genannt wurden, die uns
„Großen“ oft gar nicht bekannt waren  Den meisten Spaß machte es
allen, sich aufwändig zu kostümieren! Was da an Ballkleidern zum
Vorschein kam – verblüffend! Und sogar das Pferd bekam eine origi-
nale Decke und Bandagen! Eine Katze durfte als Freundin von
Aschenputtel auch mitspielen. An einem Donnerstag im Mai war es
endlich so weit: die Aufführung konnte stattfinden! Die Aufregung
war riesengroß! Das Spielen vor Publikum war für etliche eine ganz
neue Erfahrung – und sie meisterten sie mit viel Freude – und die
vom Publikum fröhlich aufgenommenen kleinen Patzer störten über-
haupt nicht - das gehört eben auch dazu. Es wurde improvisiert oh-

ne Ende und alle hatten großen Spaß. Der Beifall zeigte es. Für alle
Schauspieler gab es als Dankeschön ein Eis.

Cornelia Löffler
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Informationen für Lugau, Erlbach-Kirchberg, Ursprung

„Und er rennt…!“ 
– das Musical der EVMO 2019

Ja, als buntes Gewu-
sel kann man das re-
ge Treiben während
unserer Musicalwo-
che bezeichnen.
Innerhalb von fünf
Schultagen stellten
alle Schüler und Pä -
dagogen der Evange-
lischen Mon te ssori-
Grundschule das Mu-
sical „Und er rennt…“
auf die Beine. Das
Stück erzählt die Ge-
schichte vom verlore-
nen Sohn, der sein El-
ternhaus verlässt und
auf eigenen Füßen
stehen möchte. Lei-
der erlebt er, wie fal-
sche Freunde ihn
ausnutzen und er
schließlich ohne ei-
nen Cent in der Ta-
sche hungrig auf das

Futter von Schweinen blickt. Er ist gescheitert und überlegt in der
Situation, ob er nicht doch zu seinem Vater zurückkehren sollte, um
bei ihm wenigsten zu arbeiten.
Wie wird es wohl dem Vater in der Zwischenzeit ergangen sein? 
Täglich hält der Vater Ausschau nach seinem Sohn, wartet, wischt
sich eine Träne aus den Augen, schaut traurig über den Hof und
hofft weiter sehnsuchtsvoll, dass sein Sohn nachhause kommt.
Und dann, plötzlich rennt der Vater los! Ja, er rennt! Er rennt und
schließt seinen Sohn in die Arme. Kein Vorwurf, kein böses Wort, nur
Liebe und Vergebung. 
Das ist ein Grund zum Feiern. Und nicht nur zum Feiern auf dem
Hof! Auch Gott freut sich über die Heimkehr und so feiert der Him-
mel ein Fest.
Aber bis es soweit war und alle im Schlussbild am Pfingstsamstag
auf der Bühne standen, wurden allerlei Entwürfe für die Hintergrün-
de der Szenen gezeichnet, ausgewertet und schließlich angefertigt.

Evangelische Montessori-Grundschule
und Hort

Aus großen Bettlaken
entstanden eine
Landschaft oder das
Zimmer des Sohnes.
Pappkartons wurden
zu einem Traktor, ei-
nem Bett oder einer
Küchenzeile umfunk-
tioniert. Welche tolle
Erfindung Klettband
ist!
Der Chor übte über
viele Stunden hinweg
die Liedtexte und Me-
lodien. Die Solisten
waren besonders ge-
fordert, ihre Strophen
ausdrucksstark und
mit treffendem Blick
einzustudieren.
Unsere Schauspiel-
gruppe stellte mehr-
fach fest: „Komisch,
dass sie immer dann
ausdrucksstark spie-
len, wenn sie gerade nicht auf der Bühne stehen.“  Die Texte wurden
dennoch von Tag zu Tag sicherer sowie das pantomimische Spiel
und der Einsatz bestimmter Gesten perfektioniert.
Verschiedenste Fragen und Hinweise waren in der Woche zu hören:
Wo ist denn der Himmel? Wie stellt man am besten dar, dass sich
Gott freut? Wie kann der Vater, ohne zu sprechen, seine Traurigkeit
ausdrücken? Steh doch nicht mit dem Rücken zum Publikum! Wo
ist der richtige Besen? Haben wir noch lange Holzleisten? Wann
müssen wir am Samstag da sein? Wann stehen alle Kinder und Päd-
agogen vorn auf der Bühne?...
…Natürlich wenn Himmel und Erde feiern, dann feiern auf der Büh-
ne alle Schüler und Pädagogen mit. 
Der Applaus nach dieser Schlussszene sprach für sich. Aber auch
die Worte und Blicke drückten die Vielfalt an Empfindungen zur Auf-
führung aus: „Berührend, mit Witz, modern und inhaltsstark, ver-
ständlich, eindrucksvoll…!“
So blicken wir als Schulteam mit Dankbarkeit für die Wirkung von
Gottes Geist auf ein gelungenes Musical und voller Hochachtung
auf unsere Schüler, die wieder ein Stück über sich hinauswachsen
konnten. 

Katja Müller-Fuhrmann
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Herzliche Einladung 
für Eltern und Interessierte 

zu einem Informationsabend 

für die im September beginnende Kindertrauergruppe

Wann?  14. August 2019 um 18.30 Uhr
Wo?  KITA „Kinderland“

09385  Lugau Vertrauenschachtstr. 2
Veranstalter: Johanniter – Unfall – Hilfe e.V.

Kreisverband Erzgebirge
03771 / 55 88 25

Einladung Kindertrauergruppe
Ab September 2019 bieten die Johanniter Erzgebirge  eine Kinder-
trauergruppe für Kinder im Alter von 6 – 10 Jahren an. In einem ge-
schützten Raum wird ihnen die Möglichkeit gegeben, sich mit ande-
ren Kindern auszutauschen, um gemeinsam Wege aus der Trauer zu
finden. Es gibt die Möglichkeit zum Lachen, Weinen, Spielen, Toben,
Essen. Zudem finden sie erwachsene Begleitpersonen, denen sie
sich anvertrauen können und die sie so annehmen wie sie sind.
Das Angebot ist kostenlos, die Kinder treffen sich erstmalig am
11.09.19 um 16.00 Uhr  in der KITA „Kinderland“ in Lugau Vertrauen-
schachtstr. 2

Anmeldung und ein Vorgespräch sind erforderlich:
dana.herrmann@johanniter.de
www.johanniter.de/erzgebirge

Puppentheater

Anlässlich des Kindertages
besuchte uns am 4. Juni
2019 das Puppentheater
des Vereins Gemeinsam-
Stark im Erzgebirge e.V..
Unsere Kindergartenkinder
hatten viel Freude an den
Aufführungen mit den Figu-
ren aus dem Märchenwald.
Wir bedanken uns ganz
herzlich bei dem Verein Ge-
meinsamStark im Erzgebir-
ge e.V., für diesen schönen
Vormittag.

Das Team der 
Johanniter Kindertagestätte
„Kinderland“

03771 55 88 25

The flying Bananas – Dartmannschaft
Die Saison neigt sich dem Ende entgegen. 

Dart Pirates Marienberg- Flying Bananas
Am 27.4. traten wir in Marienberg gegen die Pirates an. Start war be-
reits um 15 Uhr. Für unseren Gegner ging es um den Anschluss an
die Tabellenspitze. Für uns ging es prinzipiell um nichts mehr, da uns
der 5. Platz sicher war. Natürlich fuhren wir aber top motiviert hin,
verloren wir ja das Hinspiel denkbar knapp mit 7:9. Durch viele span-
nende Einzelspiele ging es auch diesmal wieder sehr eng zu. Am En-
de reichte es für uns leider wieder nicht und wir mussten uns erneut
mit 7:9 geschlagen geben. Schade. Trotzdem gut gekämpft. Diese
Niederlage war gleichzeitig der erste Punktverlust in der Rückrunde.
Für Lugau spielten Janine, Sabine, Kai, Denny und Sascha. 
Am 11.5. bestritten wir unser letztes Auswärtsspiel beim Tabellen-
zweiten, den Dart Revolution aus Chemnitz. 
Für Lugau traten diesmal Kai, Bastian, Chris und Sascha an. 
Nach ausgeglichenem Start konnten der Favorit aus Chemnitz den-
noch etwas davon ziehen. Doch wahrscheinlich fühlten sie sich et-
was zu sicher, denn plötzlich kamen wir mit Kampfgeist wieder bes-
ser ins Spiel und konnten sogar in Führung gehen. 
Hervorzuheben ist vor allem das Spiel von unserem Chris der die
Nummer 1 der Chemnitzer in einem wirklich gutem und nervenauf-
reibendem Match besiegen konnte. 
Am Ende stand es aber für beide verdient 8:8. Beide Mannschaften
hatten somit schon mal einen Punkt sicher. 
Doch bei diesem Spielstand entscheidet am Ende noch ein Ab-

schluss Doppel ( Sudden Death ) über Sieg oder
Niederlage. Es war das erste mal das wir in so ein
Entscheidungsspiel gehen mussten. Leider unterla-
gen wir hier knapp. Endstand 8:9 aus unserer Sicht. Trotzdem einen
Punkt geholt. Super Leistung und Kampfgeist, wie schon die ge-
samte Saison. Top. 
Etwas wehmütig empfingen wir am 25.5. die De Papas aus Meerane,
war es doch gleichzeitig das letzte Spiel dieser für uns so tollen Sai-
son. Im Hinspiel kamen wir dort mit 5:11 relativ deutlich unter die Rä-
der. Entsprechend motiviert gingen wir in diese Begegnung. Für die
Bananas traten heute Benjamin, Christian, Denny, Bastian, Sascha
und Janine ans Board. Der Start lief wie erwartet. Beide Teams
schenkten sich nichts und so stand es zur Halbzeit 4:4. 
Wir wechselten zu diesem Zeitpunkt aus. Für Sascha kam Janine in
die Partie und Benjamin machte für Basti Platz. 
Immer noch blieb die Begegnung völlig offen. Spielstand nach Run-
de 3 war 6:6. 
Was jetzt folgte konnte man wirklich als Banananstarke Leistung se-
hen. Mit drei Siegen von Denny, Janine und Basti in Folge setzten wir
uns mit 9:6 ab. Das bedeutet jetzt schon den Tagessieg. Der Gegner
konnte zwar noch auf 9:7 verkürzen, aber das war zu diesem Zeit-
punkt nur noch Ergebniskosmetik. Super Leistung. 
Wir berichten weiter im nächsten Lugauer Anzeiger 
Sascha Schulze 
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Festwoche im Kindergarten SONNENKÄFER

Traditionell fand anlässlich des Kindertages wieder unsere Festwo-
che statt. Jeden Tag war etwas Tolles los!
Es besuchten uns: Feuerwehr, Polizei, Flizzymaus, Turnverein, Alpa-
kas & Ponys, Flying Bananas, und der Puppendoktor. Eine Kollegin
der Alten Apotheke und Frau Engelmann untersuchten die kranken
Kuscheltiere.
Wir bedanken uns bei allen Sponsoren und Helfern, die uns tatkräf-
tig mit Geschenken und Sachspenden unterstützt haben.

Das Team vom Sonnenkäfer
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„Wir haben ganz besonderen Besuch“

…so hieß es gleich mehrmals im Mai im Kindergarten Friedrich Frö-
bel. 
Frau Demmler und zwei ihrer Kollegen vom Oelsnitzer Polizeirevier
gaben den Kindern Einblicke in die Arbeit der Polizei. So staunten
sie über die vielen Aufgaben, die Polizisten haben und auch wie vie-
le Spezialabteilungen mit verschiedenen Einsatzmöglichkeiten es
gibt. Cool fanden die Jungs und Mädels die Motorradstreife der Ver-
kehrspolizei, die Wasserschutzpolizei, die Diensthundestaffel, die
Hubschrauberstaffel und auch die Taucher mit ihren Schlauchboo-
ten. Doch es gab noch so viel mehr zu erfahren. Interessant waren
auch all‘ die „Dinge“, die sich in Polizeikoffern befinden und bei Be-
darf zum Einsatz kommen. Unsere Besucher erklärten den Kindern
genau, wofür bestimmte Werkzeuge oder Materialien gebraucht
werden und wie z.B. Fußabdrücke gesichert und erkennbar ge-
macht werden. Spannend fanden es die Kinder auch, als auf einer
Kaffeetasse auf einmal Fingerabdrücke mit besonderem Pulver
sichtbar wurden und man mit Hilfe einer „Zauberfolie“ sogar ihre ei-
genen ganz genau betrachten konnte, jetzt wissen sie auch, dass
jeder Mensch seinen ganz besonderen, einzigartigen Fingerab-
druck hat.  Schließlich durfte jeder sogar noch einmal, wie ein ech-
ter Polizist, vorn im Polizeiauto sitzen, manch einer wollte da am
liebsten gar nicht mehr aussteigen. Als zum Abschied dann auch
noch das Blaulicht aktiviert und die Sirene ertönte, begeisterte das
selbst unsere Kleinen. Für diese informativen und interessanten
Stunden möchten wir uns noch einmal den drei Bürgerpolizisten be-
danken.
Einen genauso tollen Vormittag haben wir auch mit den zwei Frauen
vom „Verkehrszentrum Stollberger Land e.V.“ verbracht, eine Ver-
kehrsschulung hauptsächlich für unsere Schulanfänger, aber auch
die Kleinen durften ihre Geschicklichkeit beim Hindernisparcours
beweisen. Doch bevor der Parcours bewältigt werden konnte, war
das Wissen der Großen gefragt. Wer von ihnen wusste Bescheid
und erkannte schon wichtige Verkehrszeichen, wie z.B. „Spielstra-
ße“ oder „Gehweg“ oder „Gemeinsamer Geh- und Radweg“ oder
„Bushaltestelle“. Die Vorschüler waren ganz gut und kannten schon
einige. Sie erfuhren dabei auch, dass die Verkehrshelferinnen ihnen
dann später als Schulkind der 1. Klasse beim Überqueren der Stra-

ße helfen werden und welches Schild dieses für alle deutlich macht. 
Mit Fahrrad und natürlich Fahrradhelm zeigte jeder von den Größe-
ren, wie gut er schon sein Rad beherrscht, auch die Kleinen be-
zwangen den Parcours mit Laufrad oder Roller richtig gut. 
Vielen Dank noch einmal den beiden Frauen für diesen lehrreichen
Vormittag!
Unser ganz besonderer Dank gilt der Firma HTR GmbH Lugau und
dem Vati von Sophie aus der „Ina-Gruppe“ für Anregung zu diesen
„Verkehrsschulungen“ und Absprachen im Vorfeld mit der Polizei
bzw. dem „Verkehrszentrum Stollberger Land e.V.“ und für die Un-
terstützung in der Vorbereitung einer anderen Aktivität zum Thema
„Gesunde Ernährung“. Dort erlebten die Kinder mit einer Ernäh-
rungsberaterin der AOK, wie man selbst Haferhörner mahlt und
dann mit Naturjoghurt und frischem Obst ein Müsli zubereiten kann.
Die Puppe „Lucy“ half herauszufinden, welches Essen gesund ist
und welches nicht so gesund und zum Abschluss ließen sich Jungs
und Mädchen ihr gesundes Müsli schmecken und staunten darüber,
wie lecker es doch schmeckte - eine ganz besondere Erfahrung für
viele Kinder.

Ina Krtschil und das Team vom Kindergarten „Friedrich Fröbel“



Lugauer Anzeiger – Nichtamtlicher Teil Seite 31Nr. 06/2019

C
M
Y
K

Vereinsmitteilungen

Familienseminar der Selbsthilfegruppe Aphasie Lugau  - 24. bis 26. Mai 2019 in Bad Frankenhausen

Dieses Jahr wollten wir Thüringen kennenlernen und so führten wir
unser Familienseminar in Bad Frankenhausen durch. Gleich am er-
sten Tag besuchten wir das dortige Panorama Museum, welches
1989 eröffnet wurde. Der Künstler Werner Tübke stellte ein Gemälde
von 14 mal 123 Metern her, das eine bedeutende Schlacht des deut-
schen Bauernkrieges  1525 zeigt

Am zweiten Tag sahen wir uns das Kyffhäuserdenkmal an, welches
dem Kaiser Friedrich I, Barbarossa (1152-1190) und dem Kaiser Wil-
helm I. (1871-1888) gewidmet  ist. Es erhebt sich hoch über die um-
liegende Auenlandschaft. Bei herrlichem Wetter hatten wir eine wun-
dervolle Aussicht.

Auf der Heimfahrt begaben wir uns zu  dem Fundort der Himmels-
scheibe von Nebra. Diese wurde 1999 von zwei Raubgräbern ent-
deckt. Nach ihrer Sicherstellung im Jahr 2002 ging ihre Geschichte
um die Welt. Vor 3 600 Jahren aus Bronze geschmiedet, ist sie die
älteste konkrete Darstellung des Kosmos weltweit.

Im Seminar beschäftigten wir uns mit den Themen „Wie wichtig ist
die Beziehung zu mir selbst? Die Kraft der Gedanken! “ Erst wenn
ich mich selbst so annehme wie ich bin, kann ich auch mit anderen
klarkommen. Das ist kein leichter Weg. Wichtig ist zu erkennen, wel-

che Kraft die Gedanken haben und wie sie unsere Gefühle und Ver-
halten beeinflussen können. Auch mit Behinderung ist man einzigar-
tig und hat viele innere Kräfte. Ebenfalls sollten mal die Angehörigen
über ihre Gefühle und Ansprüche an das Leben nachdenken. Auch
sie brauchen ihren Freiraum, um den Alltag mit ihrem behinderten
Partner zu meistern.

Für alle Teilnehmer war das Seminar lehrreich. Vor allem stärkt es
das Zusammengehörigkeitsgefühl und man lernt, sich gegenseitig
zu achten und zu helfen. 

Unser Dank gilt den Krankenkassen AOK, IKK, DAK und BAHN-
BKK. Ohne ihre Förderung wäre so ein Familienseminar nicht mög-
lich.

Hannelore Daniger
Leiterin der SHG Aphasie Lugau

Ansprechpartner:
Hannelore Daniger Tel.: 037295/6581
Kerstin Ebert Tel.: 037296/549719
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TTC Lugau e. V.

Tischtennis

In Lugau wurde die Rangliste 2 im Spielbezirk Chemnitz ausgespielt.
Bei dieser höchsten Rangliste im Spielbezirk Chemnitz wurden die
Aufsteiger zur Qualifikation zur Rangliste 1 ermittelt, die am 23.06. in
Döbeln ausgespielt wird. In einem Elfer Feld konnten die Lugauer ih-
ren Heimvorteil gut umsetzen und liefen zur Hochform auf. Der Lu-
gauer Kevin Berndt (schon zum Durchmarsch von der Rangliste 5
durchgestartet) musste sich nur gegen Peter Lippmann (Chemnitz)
mit 2:3 geschlagen geben, alle anderen Spiele konnte er für sich ent-
scheiden und belegte am Ende in diesem "Mammutturnier" mit 9:1
Punkten den 1. Platz. Marcus Schneider belegte mit 8:2 Punkten
den 3. Platz, war aber Punktgleich mit Max Tautenhahn (Wilkau-
Haaßlau) der den 2. Platz belegte. Die ersten fünf Plätze waren zur
Rangliste 1 qualifiziert. Aurel Tihi (Ellefeld) und Peter Lippmann (Auf-
bau Chemnitz) als Neulinge in dieser Rangliste gestartet belegten
ebenso die Aufstiegsplätze. Absteigen in die Rangliste 3 müssen
Carsten Wolf (Lengenfeld), Daniel Tihi (Ellefeld) und Markus Müller
(Schneeberg) die auch alle als Neulinge ins Rennen gegangen sind.

o.v.l.: Peter Lippmann (Aufbau Chemnitz) 5. Platz, Philipp Bogedain
(Aufbau Chemnitz) 8. Platz, Kevin Berndt (Lugau) 1. Platz, Max Taut-
enhanh (Wilkau-Haßlau) 2. Platz, Daniel Tihi (Ellefeld) 10. Platz, Mar-
cus Schneider (Lugau) 3. Platz, Aurel Tihi (Ellefeld) 4. Platz
u.v.l.: Andre Holfeld (Zwickau) 7. Platz, Roman Gebhardt (Stenn) 
6. Platz, Markus Müller (Schneeberg) 11. Platz, Carsten Wolf
(Lengenfeld) 9. Platz Foto: Andre Carlowitz

Volkssolidarität e.V. 
Begegnungsstätte der 

Volkssolidarität Lugau

Telefon: 037295 / 2072

Veranstaltungsplan Juli 2019

Wir laden Sie recht herzlich ein
Jeden Montag und Donnerstag veranstalten wir einen Spiele-
nachmittag bei Kaffee und Kuchen von 13 Uhr bis 16 Uhr.

Die nächsten Tanznachmittage finden am
Dienstag, 2. / 16. / 30. Juli von 14 bis 18 Uhr statt.

Viel Freude wünscht Ihnen
Frau Kemter von der Begegnungsstätte Lugau

Wir bietet Ihnen täglich ein Mittagsmenü an.
Sie können zwischen drei Menüs, einem Wochengericht oder einem
Salat wählen. Zudem ist ein Diät-Menü möglich. Nähere Informatio-
nen erfragen Sie in der Begegnungsstätte 

Anzeigentelefon 

für gewerbliche und private Anzeigen 

Telefon: (037208) 876-200

Mail: anzeigen@riedel-verlag.de
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Merlin Fritzsche holt Gold

Bericht von Jan Peprny
Bei den offenen Mitteldeutschen Meisterschaften der Jugend C und
D am 25. Mai 2019 in Plauen im klassischen Stil war Merlin Fritzsche
der beste Lugauer. In seinen Vorrundenkämpfen war der junge Ei-
chenkranz 4 mal erfolgreich. Nach einem 6:1-Punktsieg gegen
Schmidt im ersten Kampf gewann Merlin die nächsten 3 Duelle ge-
gen Vogel, Hinz und Mohamadi auf Schultern. Dafür benötigte er je-
weils weniger als 1 Minute. Ebenso beeindruckend Merlins 40 Punk-
te aus diesen Kämpfen, wobei er nur eine Wertung gegen sich hatte.
Im Finale gegen Lerchenberger war dann alles anders. Hier ließ sich
Merlin den Kampfstil seines Gegners aufzwingen und lag zur Pause
zurück. Auch in der zweiten Hälfte sah es zunächst nicht besser aus
und Merlins Rückstand betrug schon 5 Punkte. Der Kampf neigte
sich dem Ende und der Lugauer sah fast wie der Verlierer aus. Doch
so ein Merlin hat immer noch was in petto. Mit einem Kopfhüft-
schwung konnte er den Kampf im letzten Moment noch drehen,
wurde Schultersieger und damit Mitteldeutscher Meister. Herzlichen
Glückwunsch!
Die weiteren Platzierungen für Eichenkranz Lugau waren Marick
Schüßler auf dem 2. Platz, Leon Blachut und Myles Krumbholz auf
dem 3. Platz, Rick Scheffler auf dem 4. Platz und Niclas Bernhardt
auf dem 5. Platz.
In der Vereinswertung belegte Lugau hinter Aue und Leipzig einen
guten 3. Platz. Auch hierfür herzlichen Glückwunsch an die Sportler
und die mitgereisten Trainer!

Ringerverein 1908 
Eichenkranz Lugau 

Starker Auftritt von Anton Vieweg 
beim Brandenburg-Cup

Bericht von Jan Peprny
Beim internationalen Bran-
denburg-Cup am 11.05.2019
war Anton als einziger Lu-
gauer am Start. In seiner Ge-
wichtsklasse bis 82 kg setzte
er sich mit einer starken Lei-
stung in den Vorkämpfen ge-
gen Marten Scheel und den
Finnen Otto Ketonen eindeu-
tig durch. Auch im Halbfinale
gegen den Vorjahresdritten
der EM, Hans Uku Leitham
aus Estland, war Anton stets
der Aktivere und besiegte
diesen mit 3:0. Somit stand
er in diesem hochwertigen
Turnier als einziger Deut-
scher im großen Finale, in
welchem er sich leider dem
starken Niederländer Tyrone
Sterkenburg geschlagen ge-

ben musste und belegte den 2. Platz. Herzlichen Glückwunsch!
Merlin und Leon sind Landesmeister – Gold in der Vereinswertung
Herzlichen Glückwunsch an alle zu diesem schönen Erfolg!
Ein großes Dankeschön geht an die Trainer Jan Nagel, Robert Vie-
weg, Stanley Scheffler und Moritz Frey und natürlich an die Eltern,
welche sich vor Ort immer wieder aufopfernd um die Listenführung
kümmerten.

LANDRATSAMT ERZGEBIRGSKREIS 

Vielzahl von Vorschlägen zum Großen Regionalpreis des Erzgebirgskreises eingegangen 

In diesem Jahr wird der Große Regionalpreis des Erzgebirgskreises
– ERZgeBÜRGER - zum zweiten Mal verliehen. Wir freuen uns, dass
bis zum Einsendeschluss, den 30. April 2019, insgesamt 117 Vor-
schläge im Landratsamt Erzgebirgskreis eingegangen sind. 
Über die Nominierung und die Auswahl der Preisträger entscheidet
in den nächsten Wochen satzungsgemäß eine Jury. 
Alle Nominierten werden in die Gala zur Preisverleihung am 22. No-
vember 2019 ins Kulturhaus Aue eingeladen. 
Der Große Regionalpreis des Erzgebirgskreises - ERZgeBÜRGER -
zeichnet Einzelpersonen, Vereine, Gruppierungen, Institutionen oder
Projekte aus, die sich für das Gemeinwohl, das gute Miteinander

und die nachhaltige Entwicklung der Regi-
on engagieren. Zusätzlich wird ein Sonderpreis unter dem Titel
„Jung und engagiert im ERZ“ vergeben, der den Einsatz besonders
junger Ehrenamtler würdigen soll. 
Schirmherr ist Landrat Frank Vogel. 
Der Landrat und der Kreistag des Erzgebirgskreises wollen damit
Landkreisbürgerinnen und Landkreisbürgern für ihren vielschichti-
gen persönlichen Einsatz und ihr herausragendes Engagement für
das Gemeinwohl, das gute Miteinander und die nachhaltige Ent-
wicklung der Region danken und sie gebührend ehren.



Lugauer Anzeiger – Nichtamtlicher Teil Seite 34 Nr. 06/2019

C
M
Y
K

Wissenswertes | Termine | Informationen

Rückblicke: 

Echt Irish Folk stand
am 10. Mai in der Ver-
anstaltungsreihe
„Willkommen im Mu-
sikcafé“ auf dem Pro-
gramm. Erstmals als
Gast bei uns war die
Irische Riverdance-
Geigerin Máire Breat-
nach und Musiker
Matthias Kießling. Ur-
sprünglich war dieses
Konzert im Zelt ge-

plant – leider war es zu kalt. Also ging es in den Veranstaltungsraum.
Unter den 65 Besuchern konnten wir neben vielen Bekannten auch
neue Gäste aus Burkhardtsdorf und Chemnitz willkommen heißen.
Nach einer kurzen Begrüßung durch den Teilbetriebsleiter Herrn
Neubert, begann das Programm. Neben eigenen Kompositionen
wurden natürlich irische Volkslieder und Tanzstücke dargeboten.
Das erste Stück hörte sich etwas „komisch“
an – war ja auch kein Wunder – es war, wie
Frau Breatnach erklärte, Dudelsackmusik
umkomponiert für eine Geige. Es war schön,
dass alle Titel angesagt und der Inhalt kurz
erläutert wurde. So konnten sich die Zuhörer
auch etwas darunter vorstellen. So auch
beim Zweiten „Ben Gulban & Oisin“. Hier
handelte die Sage von einem Held, der un-
weit vom Berg Ben Gulban lebte. Matthias
Kießling begleitete auf der Gitarre. Das näch-
ste Lied handelte von einem verliebten jun-
gen Mann, dessen Liebe aber nicht geteilt
wurde. Diesmal sang Máire Breatnach und
begleitete sich selbst auf dem Klavier. Zwi-
schendurch gab es immer wieder kleine An-

Kultur- und Freizeitzentrum
Lugau
Kul(T)our-Betrieb des Erzgebirgskreises 
Fabrikgäßchen 8, Lugau, Telefon: 037295/2486
Mail: freizeitzentrum-lugau@web.de
www.freizeitzentrum-lugau.de 

ekdoten, wie die von der irischen Musik auf einer polnischen Schall-
platte. Ruck zuck war der erste Teil vorbei. Zu Beginn des zweiten
Teiles stellte Matthias Kießling fest: „Alle sind noch da, das ist ein
gutes Zeichen!“. Weiter ging es mit einem Stück über den Klima-
wandel – die vier Jahreszeiten. Wie auch im ersten Programmteil
gab es zwischendurch immer etwas zum Lachen. Auch ein gäli-
sches Kinderlied, dass von einem Spinnrad handelte, wurde darge-
boten und die Zuhörer zum Mitsingen animiert – „Falala, falala, falu
fali faläli“.                    
Als Zugabe konnten die Zuhörer sich noch an einem Tanzstück aus
dem 18. Jahrhundert erfreuen.
Brigitte David aus Lugau meinte zum Schluss: „Ich fand den Gesang
und Geige sehr emotional. Auch die Eigenkompositionen waren
sehr toll. Ein schöner Abend. Danke für eure gute Organisation.“.

Text und Bild: Michael Thümmler 

Vorschau

Sommer- Open- Air
Das Kultur- und Freizeitzentrum Lugau lädt ein zum Sommer- Open-
Air am 20. Juli 2019 im Innenhof der „Villa  Facius“ in Lugau (Hohen-
steiner Str.2). Die Erzgebirgische Philharmonie Aue unter Leitung
des GMD Naoshi Takahashi spielt unter freien Himmel unter ande-
rem Stücke von Wolfgang Amadeus Mozart, Guiseppe Verdi, Lud-
wig van Beethoven, Richard Strauss, Giacome Puccini und Amilcare
Poncielli.

Beginn: 20 Uhr
Eintritt: 13 €/ erm. 11 €   (kein Vorverkauf)
- bei Regen fällt die Veranstaltung aus –

Veranstaltungstipps Sommer 2019

Märchenfest 
Freitag, 19. Juli 2019, 10 -12 Uhr 
Stadthalle Oelsnitz (Parkplatz) 
Eintritt: 4,00 Euro (incl. Essen und Trinken) 

Mit oder ohne Kostüm, willkommen im Märchenland mit lustigen
Spielen und Wettbewerben mit dem Froschkönig, Frau Holle,
Rumpelstilzchen...... 

Abenteuerwanderung „Die Befreiung des Wasserkobolds“ 

Montag, 8. Juli 2019, 10 -13 Uhr 
Kultur- und Freizeitzentrum Lugau, 09385 Lugau, 
Fabrikgäßchen 8 

Eintritt: 4,00 Euro (incl. Essen und Trinken) 
Es geht mit den Wettspielen um die kleinen grauen Zellen, ge-
nannt Hirn. Wer kann die Rätsel lösen... 

„Kleine Bergleute“ 
Kleine Wettspiele wie unter Tage: Steine behauen, Hunt
schieben, Wasser schöpfen.... 

Dienstag, 23. Juli 2019, 10 -12 Uhr 
Kultur- und Freizeitzentrum Lugau, Fabrikgäßchen 8 
Eintritt: 4,00 Euro (incl. Essen und Trinken)
Anmeldung: Tel. 037295 / 2486 oder freizeitzentrum-
lugau@web.de 
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Helga Zehrfeld

Der Waldweg
Tannenzapfen, schon verwittert

platt, verstaubt und arg zersplittert
seufzen unter meinen Füßen.

Gerne hätt' in Kindheitstagen
alle ich nach Haus' getragen
um den Winter zu versüßen.

Denn das Öfchen sollte glühen
Düfte durch die Stube ziehen
die die Mutter lächeln ließen.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Aspekte des Schenkens.
Schenkst du mir, so schenk ich dir,

solche Sprüche kennen wir.
Alles Quatsch und ohne Sinn,

keiner hat davon Gewinn.

Hör gut zu, ich sag dir was:
Schenke niemals ohne Spaß!
Keinen wirst du je beglücken

schenkst du nicht aus freien Stücken!

Schenke stets mit einem Ziel
etwas, das auch dir gefiel.

Soll es den anderen erfreuen,
schenk ehrlich, ohne zu bereuen.

Wer von Herzen schenken kann,
Zuneigung zeigt dem andern an.

Er wird ganz einfach dankbar sein,
ist das Geschenk auch noch so klein.

Beschenkt sein, das ist riesengroß,
besonders ist es und famos,

hast du ein Geschenk erhalten
soll es Verbundenheit gestalten.

Das zu erkennen ist ganz richtig,
denn anzunehmen ist auch wichtig.

Leicht fühlt in einer Schuld man sich,
die Meinung muss ganz schnell vom Tisch.

Wenn dir gelingt, was anzunehmen,
brauchst du dich dafür nicht zu schämen.

Jemandem eine Freude machen,
solch Tun gehört zu jenen Sachen,

die gut sein kann für alle Seiten,
davon lass dich beim Schenken leiten!
Dies auch beim Annehmen bedenke,

drum nimm beherzt an die Geschenke!

© Iris Schürer

Endlich Ferienzeit!

(03.06.2019, Oelsnitz/Erzgeb.) Der Monat Juli im Bergbaumuseum
Oelsnitz/Erzgebirge gehört den Ferienkindern. Das Ferienprogramm
beginnt jeden Mittwoch 10 Uhr und dauert zirka zwei Stunden. Die
Teilnahmegebühr beträgt 3,90 Euro pro Nase.
Der erste Ferienmittwoch am 10.Juli steht ganz im Zeichen der Kunst.
„Es grünt so grün…!“ - wenn alles grünt und blüht, ist auch für die
Landschaftsmalerei eine gute Zeit. Dabei ist es gar nicht so einfach,
Töne wie Grasgrün, Laubgrün oder Tannengrün für ein kontrastreiches
Landschaftsbild zu mischen. Gemeinsam holen sich die Teilnehmer an
Beispielen aus der Sammlung Erzgebirgische Landschaftskunst Anre-
gungen und greifen danach selbst zu Pinsel und Farben. Der Kunsthi-
storiker Alexander Stoll zeigt Typisches aus der Region und lädt zum
künstlerischen Ausprobieren ein. Bitte Malkleidung mitbringen!
Am 17. Juli sind Ferienkinder in die kleine Detektivschule eingeladen.
An verschiedenen Stationen bilden sich die Teilnehmer zu kleinen De-
tektiven weiter. Sie können Spuren lesen, Geheimschriften testen und
vieles mehr. Abschließend erhalten alle ihren Detektiv-Ausweis.
In einem lebendigen Vortrag stellt der freiberufliche Historiker Kor-
poral Stange alias Bert Lochmann am 24. Juli verschwundene und
kuriose Berufe vor. Kindgerecht erläutert er ihr Verschwinden und
den Bezug zu Familiennamen.
Wer bereit ist, sich überraschen zu lassen, ist am 31. Juli im Museum
genau richtig. Ein ganz neues Angebot wird die Kinder staunen las-
sen. Alles, was an diesem Tag gebraucht wird, hat jeder dabei, denn
wir spielen mit – Sprache.
Zum Schluss noch ein Tipp für alle Sammler: Von 9 bis 13 Uhr darf
am 13. Juli (Samstag) gehandelt und gefeilscht werden. Trödeln un-
term Turm – der beliebte Flohmarkt im Bergbaumuseum– wartet auf
Gäste.

n Kontakt: 
Pflockenstraße
09376 Oelsnitz/Erzgebirge
Tel. 037298 / 93 94-0
www.bergbaumuseum-oelsnitz.de
presse@bergbaumuseum-oelsnitz.de 

Freizeitgelände „Alte Ziegelei“ Niederwürschnitz
(www.freizeitgelaende-alte-ziegelei.de)

Konzert mit der Rolling-Stones-Coverband „EdStone“
am 27. Juli 2019

EdSTONE ist die
mehrfach preisge-
krönte Rolling-Sto-
nes-Coverband
rund um ihren ex-
zentrischen Sänger
Frank Schröder. So-
wohl die energiege-
ladene und durch-
geknallte Perfor-
mance als auch der
authentische Stones-Sound sorgen für den fantastischen Ruf den
die Band mittlerweile genießen darf.
EdStone präsentieren 50 Jahre Rock'n'Roll-History der größten
Band der Welt in einem außergewöhnlichen, spektakulären Pro-
gramm. Die bekanntesten Hits, die härtesten Riffs, die erstaunlich-
sten Geschichten der wildesten Rockband werden in atemberau-
bender Form zum Leben erweckt.
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Rückblick 
„ErZ Schacht ruft“

Am Samstag, dem 8. Juni
2019, war es endlich soweit.
Noch schnell die letzten Vorbe-
reitungen abschließen und
schon steht das MDR-Team
mit Reporterin Bettina
Wobst vor einem. Ja genau,
Ihr habt richtig gelesen: das
MDR Sachsenspiegel-Team
ist zu Gast – bei uns!
Bevor unser Event los ging,
wurde unser Vorhaben für
den TV-Sender dokumen-
tiert und erschien somit
abends um 19 Uhr im MDR
Sachsenspiegel. Danach
verlief unser Programm rei-
bungslos mit „The Six
Pickles“, Carolin, Cedric,
Basement2Top, dem Trave-
ler und zum Schluss mit DJ
Andre. Neben den Auftritten
wurde fleißig Kuchen ver-
kauft und Lose an unserer
Tombola gezogen.
Unser Feedback zu unserem Event lautet: leider nicht die erwartete
Besucherzahl erreicht aber es war trotzdem ganz gut.
Wie oben schon geschrieben, wäre es schöner gewesen wenn noch
mehr Besucher vorbeigekommen wären, als die 50-70 Personen,
die gekommen sind. Allerdings sind wir froh, dass überhaupt je-
mand gekommen ist und wir dadurch Spenden sammeln konnten.
Wie viel Geld es am Ende wurde, werden wir noch nicht veröffentli-
chen, da wir Ewen gerne überraschen wollen.
Wir von Medien ErZ und Ewen sagen trotzdem D-A-N-K-E.

Kontakt: www.erzreporter.de
E-Mail: medienexperte_16@gmx.de
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